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Veröffentlichung der 
Seniorengeburtstage

In den „Familiennachrichten“ werden in 
jeder Ausgabe der „NACHBARN“ die

Geburtstage der Seniorinnen und 
 Senioren unserer Kirchengemeinden ab
80 Jahren aufgeführt. Es besteht aber 

die Möglichkeit, der Veröffentlichung zu       
widersprechen. Bitte wenden Sie sich in 

diesem Fall mindestens vier Monate
vor Ihrem Geburtstag an Ihr Pfarramt.

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir haben die Wahl! Wenn diese Ausgabe 
der Nachbarn erscheint, hat der Wahl-
kampf seine heiße Phase erreicht. Schon 
jetzt machen die vielen Wahlplakate an 
den Straßen und die ständigen Umfra-
gen und Analysen im Fernsehen auf den 
bevorstehenden Wahlmonat aufmerk-
sam: Am 12. September finden die Kom-
munalwahlen und am 26. September die 
Bundestagswahl statt. Es ist ein großes 
Vorrecht, dass wir in Deutschland selbst 
darüber bestimmen können, wer in 
unseren Gemeinden, Landkreisen und in 
unserem Land das Sagen hat. Auch wenn 
die Wahl nicht immer leicht fällt, wir soll-
ten von diesem Recht Gebrauch machen.
Wir haben die Wahl! Das gilt auch für 
den Glauben. Zwar lässt die Bibel keinen 
Zweifel daran, dass der Glaube an den 
Gott der Bibel die beste Wahl ist. Aber 
Gott hat uns Menschen eben nicht als 
Marionetten geschaffen, sondern als ein 
Gegenüber. Wie können selbst entschei-
den, wie wir unser Leben leben und ob 
wir an Gott glauben wollen. Das heißt im 

Umkehrschluss, dass wir auch die Ver-
antwortung für diese Entscheidung tra-
gen. Die meisten Menschen schwimmen 
einfach in der Masse der Mehrheitsmei-
nung mit, um nicht groß aufzufallen. Das 
ist aber keine wirkliche Entscheidung. 
Mose, der große Prophet des Alten Tes-
taments hat diese Wahl mit folgenden 
Worten zum Ausdruck gebracht: „Ich 
habe dir Leben und Tod, Segen und Fluch 
vorgelegt, damit du das Leben erwählst.“ 
(5. Mose 30,19) Nehmen wir also unsere 
Verantwortung wahr, nicht nur in den 
politischen, sondern auch in den persön-
lichen Entscheidungen!
Beim Lesen dieser Ausgabe wünsche ich 
Ihnen viel Freude und gute Entdeckun-
gen. Besonders hinweisen möchte ich 
noch auf die Bethel-Kleidersammlung 
am 13. November und die beiden Regio-
nalgottesdienste zum Reformationstag 
am 31. Oktober in Neustadtgödens und 
am 17. November zum Buß- und Bettag 
in Horsten.

Ihr Pastor Jörg Janköster
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Sommer, Wärme 
und trockenes Wetter: Am Steinaltar auf dem gro-

ßen Außengelände von Pfarrhaus und Gemeindehaus feiert die 
Kirchengemeinde Marx zauberhafte Open-Air-Gottesdienste.  
Pfingstgottesdienst, Taufgottesdienste, Vorstellungsgottesdienst, 
Konfirmationsgottesdienste.
Gerade jetzt in der Corona-Zeit besuchen viele Gemeindeglieder 
lieber diese sicherere Zusammenkunft. Hier draußen macht uns 
Corona keine Angst.
Und wenn es mal regnet, ist da ja die uralte St. Marcus-Kirche, aus 

deren einstmals zerstörter Westwand die 
Steine vom Steinaltar stammen. Bei Open-
Air-Gottesdiensten hat man sie im Blick. 
Kleine und große Bäume geben dem Außengelände teilweise 
Schatten. Jeder kann sich aussuchen, ob er warm oder kühl sit-
zen möchte, denn die Stühle und Bänke kann man draußen ja 
verstellen.

Den hinteren Bereich des Außengeländes nutzt auch 
der Spielkreis Marx. Der Spielkreis ist ein Angebot der 
Kirchengemeinde für Kinder von 15-40 Monaten. Der 
ehemalige Gemeindesaal im Pfarrhaus ist ihr fester 
Raum für die Spielkreistreffen jeden Dienstag und 
Mittwoch von 9.00-11.30Uhr. Und wenn das Wetter 
gut ist, gehen sie nach draußen auf den Sandberg. 
Oder sie pflanzen Kartoffeln, die sie am letzten Tag 
vor den Sommerferien ernten und essen. Oder sie 
suchen nach Äpfeln, Birnen, Kirschen oder Himbeeren. Auf dem Gelände gibt es so 
viel!

Auch die Frauenrunde mit Hannelore Langer und Helga Beekmann an der Spitze, 
und die Konfirmandengruppen von Pastorin Angela Kern-Groen, die Gitarren unter 
Anita Arians, der Posaunenchor geleitet von Meike Eilers, der Chor Lucht in Düstern 
um Freddy Hinrichs und der Besuchsdienstkreis um Rena Schoone nutzen gerne das 

Außengelände, um die Angst vor Aerosolen zu 
verringern und die sommerliche Frischluft zu 
genießen. Die Terrasse vor der Küche macht 
es möglich, den beliebten Ostfriesentee auch 
draußen zu trinken. 

Der Plattdeutsche Arbeitskreis Marx, der übrigens in 
diesem Jahr sein 40-jähriges Bestehen feiert, trifft sich erst 
abends und muss Licht auf der Bibel haben. Deshalb treffen 

sich die Plattdeutschen unter der Leitung 
von PiR. Jibbe-Edo Ahlrichs drinnen im 
sehr geräumigen Gemeindehaus. Ebenso 
treffen sich hier der Frauenkreis, geleitet 
von Edeline Koops, und der Seniorenclub 
unter Heiko Heyen, denn das Gemeinde-
haus ist rollstuhlgerecht gebaut und ausgestattet.
Neuerdings bietet Frau Ingrid Sjuts im Gemeindesaal sogar Yoga-
Kurse an.

Die Küche vom Gemeindehaus ist für kleine, gemütliche Treffen 
geeignet. Hier steht ein richtiger Küchentisch, an dem die tiefsten Gespräche geführt 
und fröhlichsten Witze erzählt werden. Auch wenn der Küchentisch eigentlich für 5 
Personen eingerichtet ist, schaffen es Konfirmandengruppen, hier mit bis zu 14 Kon-
fis Teepause zu machen.
Ein besonderes Kleinod ist die Marxer Kirche. Sie ist schon über 800 Jahre alt und wirkt 
mittelalterlich. Sie hat eine besondere Akustik. Wenn man am Altar oder in der Run-
dung steht, hört man seine eigene Stimme wie direkt ins Ohr. Und auch die Gemeinde 
hört einen dort stehenden Sprecher sehr gut. Der Gitarrenkreis und der Chor Lucht in 
Düstern nutzen bei Auftritten diese Akustik. Der Posaunenchor hat das nicht nötig, er 
ist immer gut zu hören, auch draußen. 
Aufgrund der vermehrten Open-Air-Got-
tesdienste sind die Posaunen und die in 
mühsamer Kleinarbeit vom Organisten 
Freddy Hinrichs aufgebaute Musik- und 
Mikrofonanlage jetzt immer besonders 
wichtig. Die Gesangbücher wurden wegen 
Infektionsschutz weggepackt und seit-
dem ist die Liedauswahl moderner gewor-
den. Herzliche Einladung: Kommt mal am 
Sonntag zu uns und erlebt Open-Air-Got-
tesdienste in Marx.

Titelthema: Portrait der Kirchengemeinde Marx
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Der Kirchenvorstand Marx besteht aus:
Pastorin Angela Kern-Groen (Vorsitzende)
Venja Vinup (Stellvertreterin)
Marion Michallek
Dirk Faß
Dieter Janssen
Ingo Grotlüschen

Weitere Informationen unter:
www.kirche-marx-etzel.wir-e.de
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Reformationstag
Weißt du, was eine Reformation ist? Das Wort „Reformation“ bedeutet , dass man 
etwas neu machen oder anders machen will.
Vor ungefähr 500 Jahren lebte der Mann Martin Luther. Er arbeitete bei der Kirche. Er 
war Mönch und später Lehrer für christliche Religion. Damals gab es in Deutschland 
nur eine christliche Kirche: die katholische Kirche.
Martin Luther las viel in der Bibel und ärgerte sich, dass die katholische Kirche viele 
Dinge anders machte, als es eigentlich in der Bibel stand. Deshalb nagelte er am 31. 
Oktober 1517 einen Zettel mit 95 Sätzen an die Tür der Schlosskirche in der Stadt 
Wittenberg. In diesen 95 Sätzen erklärte Martin Luther, was die katholische Kirche 
anders oder neu machen sollte.

Es gab Menschen, die das gut fanden und der gleichen Meinung waren wie 
Martin Luther. Andere Menschen regten sich darüber auf und wollten 

Martin Luther am liebsten zum Schweigen bringen. So begann in der 
Kirche eine aufregende Zeit, in der vieles neu diskutiert und verän-

dert wurde. Diese Zeit nennt man „Reformation“. Leider 
verlief das nicht immer friedlich und am Ende 

konnte man sich nicht einigen. Martin 
Luther und alle, die ihm folgten, wur-

den aus der katholischen Kirche 
ausgeschlossen. Sie gründe-
ten die evangelische Kirche. 

So entstand in Deutschland 
eine zweite christliche Kir-
che.

Jedes Jahr am 31. 
Oktober feiern wir den 
Reformationstag. An 
 diesem Tag erinnern 

wir uns an Martin Luther, mit dem 
die Reformation begann. Heute betonen 
wir aber zum Glück wieder die vielen 

Gemeinsamkeiten, die es zwi-
schen der katholischen und der 
evangelischen Kirche gibt.

Susanne und Jörg Janköster

K I N D E R S E I T E
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K I N D E R S E I T E
Christliche Feiertage erklärt:

Erntedankfest
Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das Erntedankfest. Bei diesem Fest sagen 
wir Gott Danke für alles, was er uns jeden Tag schenkt: Essen, Trinken, ein Dach über 
dem Kopf, ein Bett zum Schlafen, Familie, Freunde und vieles mehr.
Früher haben viele Menschen als Bauern gearbeitet. Deshalb war der Herbst eine 
besondere Zeit: Gemüse, Obst, Getreide und Kartoffeln waren reif und wurden 
geerntet. Weil es noch keine Supermärkte gab, mussten die Menschen einen eige-
nen Vorrat für den Winter anlegen. Im Herbst konnten die Menschen also sehen, wie 
gut sie von Gott mit Essen und Nahrung versorgt wurden. Aus diesem Grund ent-
stand das Erntedankfest.
Heute arbeiten nur noch wenige Menschen in der Landwirtschaft. Wir haben uns 
daran gewöhnt, dass wir unser Essen im Supermarkt kaufen können. Trotzdem 
feiern wir weiter das Erntedankfest. Denn es ist nicht selbstverständlich, dass wir 
genug zu essen oder zu trinken haben. Natürlich müssen Erwachsene arbeiten, um 
Geld zu verdienen. Aber Christen sind überzeugt: Es ist nicht selbstverständlich, dass 
wir Arbeit finden und Geld verdienen können. Oder es war auch nicht immer so, dass 
Kinder zur Schule gehen können, um später einen guten Beruf zu bekommen. Das 
alles sind Geschenke, die Gott uns macht. Deshalb gibt es mit dem Erntedankfest 
einen Tag im Jahr, an dem wir Gott dafür ein besonders großes Dankeschön sagen. 

Jörg Janköster

Aufgabe: 
Auf den Feldern fahren jetzt 
pausenlos die Erntemaschi-
nen. Auch die drei Kinder 
helfen bei der Ernte. Sie 
pflücken gemeinsam Äpfel 
vom Baum. Wie viele Äpfel 
sind auf dem Bild zu sehen?

Grafik: Badel



Wieder plattdeutsche Gottesdienste
Am 5. September feiern wir um 10:00 
Uhr in Etzel einen plattdeutschen Got-
tesdienst mit unseren Freundinnen und 
Freunden aus dem plattdüütsk Kring 
Harlingerland. Drei von ihnen werden ihre 
persönlichen Erfahrungen zum Thema 
Geduld vortragen. Wenn das Wetter es 
zulässt, wollen wir den Gottesdienst 
draußen in der Nähe der Kirche feiern. 
Am 24. Oktober feiern wir um 10:30 Uhr 
in der Kirche zu Marx mit dem plattdeut-
schen Arbeitskreis Marx-Etzel einen Got-
tesdienst zu den Psalmen. Hierzu können 
wir verraten, dass ein plattdeutsches 
Psalmbuch mit sehr schönen Bildern der 
Künstlerin Stefanie Kühl in Arbeit ist. Der 
plattdeutsche Arbeitskreis Marx-Etzel 
hat dazu zwanzig Psalmen ins Plattdeut-
sche übertragen. Wir hatten ja schon ein-
mal ein plattdeutsches Psalmbuch erar-
beitet, das war aber aber ohne Bilder. Bei 
beiden Gottesdiensten wird eine vorhe-
rige Anmeldung erforderlich sein, da die 
dann gültigen Corona-Bestimmungen 
eingehalten werden müssen.

Absage Konfirmationsjubiläum
Die Kirchengemeinden Marx und Etzel 
möchte dem erneuten Anstieg der Infek-

ten möchten und die auch selbst Spaß 
am Spielen haben. Ein möglichst großes 
Team aus verschiedenen Altersgruppen 
schwebt uns dabei vor. So können es 
richtig fröhliche, gemütliche Nachmittage 
werden. Und je größer das Team, desto 
sicherer findet man Mitspieler aus den 
eigenen Reihen.
Wer hilft uns? Bitte bei Interesse melden 
bei Pastorin Angela Kern-Groen unter 
8101.

Musik vom Feinsten
Das Duo „Friends in Concert“ war am 
15. August in Etzel und am 22. August 
in Marx zu Gast. Unter dem Motto „Jedes 
Lied ist ein Gebet“ boten die Wilhelmsha-
vener Mezzosopranistin Birgit Brodisch 
und der Organist und Tenor Freddy Hin-
richs ein Programm aus verschiedenen 
musikalischen Stilrichtungen von der 
Renaissance über Barock, Klassik und 
Romantik bis hin zu französischen Wer-
ken des 20. Jahrhunderts dar. 
Birgit Brodisch studierte bei international 
angesehenen Dozenten Oratorien- und 
Liedgesang, debutierte 1993 mit „Car-
mina Burana“ am Theater in Marl (NRW) 
und konzertiert seitdem als gefragte 
Mezzosopranistin. 2007 zog die Sänge-
rin in den „hohen Norden“ und wurde hier 
durch viele Konzerte und Gala-Veranstal-
tungen bekannt. Ausserdem ist sie als 
Gesangslehrerin tätig und bildete Freddy 
Hinrichs zum klassischen Tenor aus. 
Mit dem aktuellen Kirchenkonzert-Pro-
gramm setzten die beiden Musiker unter 
dem Titel „Friends in Concert“ solistisch 
und im Duett bleibende Akzente.

den im ersten Gottesdienst am 11. Juli 
um 9:30 Uhr konfirmiert. Dann um 11:00 
Uhr wurden Levin Fritz, Leon Franzen, 
Jan-Luca und Hauke Walter, Angelina 
Renken, Tida Meyerholz und Flora Dirks 
eingesegnet. Die Konfirmanden hatten 
einen Rückblick auf die Konfirmanden-
zeit geschrieben und trugen ihn auch 
selbst vor. Im ersten Gottesdienst über-
nahmen diese Aufgabe Paula Bunjes und 
Lilli Stulken, im zweiten Gottesdienst 
Tida Meyerholz. Ein weiteres besonderes 
Highlight waren hier die Lieder, die Kir-
chenvorsteherin Venja Vinup mit Freddy 
Hinrichs zusammen gesungen hat. Die 
Gemeinde durfte auch einige Lieder mit-
singen. Die Konfirmanden bekamen von 
den Kirchengemeinden für ihren Lebens-
weg in der Nachfolge Jesu Jesus-Lat-
schen geschenkt. Vielleicht haben diese 
am Nachmittag bei einigen von ihnen 
noch gute Dienste geleistet, wenn die 
schicken Schuhe unbequem wurden.

Spielenachmittag in Etzel
Gerne möchte die Kirchengemeinde Etzel 
ein neues Angebot für Kinder, Senioren 
und alle dazwischen auf die Beine stel-
len. Allerdings fehlen noch Mitarbeiter, 
die diese monatlichen Treffen beglei-

Konfirmation unter dem großen 
Baum
In Etzel feierten wir am 4. Juli die Konfir-
mation von Florian Breu, Malte Fleßner, 
Sverre Hinrichs, Suntke Ihle, Terje Olde-
nettel, Marieke, Haak, Hanna Rudolph 
und Chiara Gerstenberger im Pastors 
Tun. Draußen hatten wir keine Beschrän-
kung der Besucherzahl, da dort die vor-
geschriebenen Abstände problemlos 
eingehalten werden konnten. Das Wet-
ter machte es allerdings spannend, denn 
bis eine Stunde vor Beginn hat es noch 
geregnet. Aber rechtzeitig zum Gottes-
dienst hörte der Regen auf und wir konn-
ten sehr festlich feiern. Begleitet von 
Freddy Hinrichs konnten sogar einige 
Lieder mitgesungen werden. Eine beson-
dere Überraschung war ein von unserer 
Konfirmandin Marieke Haak gesungenes 
Lied, dessen Text sie selbst passend zur 
Konfirmandenzeit umgeschrieben hatte.

Konfirmation am Steinaltar
Die Marxer Konfirmationsgottesdienste 
mussten aufgeteilt werden. Inka Schoon, 
Paula Bunjes, Maxim Nannen, Finn-Luca 
Lawecki, Lilli Stulken und Jana Litau wur-

Aus dem Gemeindeleben   Etzel & Marx
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tionszahlen Rechnung tragen und sagen 
das geplante Konfirmationsjubiläum am 
10. bzw. 17. Oktober ab. Die Jubelkonfir-
mationen fallen in diesem Jahr aus. Wir 
möchten sie im nächsten Jahr, wenn es 
möglich ist, nachholen. Denn wir wollen 
ja, dass es ein schönes Fest wird, wo wir 
gemütlich zusammensitzen können und 
niemand Angst vor Ansteckung haben 
muss.

Einschulungsgottesdienst
Am 4. September findet in Marx um 
11:00 Uhr der diesjährige Einschulungs-
gottesdienst statt. Dabei geht es um die 
Geschichte, in der Jesus die zerstöreri-
schen Naturgewalten in ihre Schranken 
weist. Wir wollen die neue Klasse und 
ihre Lehrerin Bithja Friedeck mit diesem 
Gottesdienst unter Gottes Schutz und 
Segen stellen. Herzliche Einladung dazu. 
Wir bitten um Anmeldung bei Magda 
Feyen unter Telefon 8907.

Viele Taufen in Marx
Am 8. August wurde in Marx ein Gottes-
dienst mit vier Kinds- und einer Erwach-
senentaufe gefeiert. Aufgrund der Wet-

terlage konnte dieser Gottesdienst leider 
nicht draußen am Steinaltar stattfinden, 
aber die aktuellen Corona-Regeln ließen 
es zu, dass alle Besucher in der Kirche 
Platz fanden. Die vielen Kinderwagen im 
Mittelgang der Kirche boten ein imposan-
tes Bild. Kirchenvorsteherin Venja Vinup, 
die auch die Lesung hielt, umrahmte den 
Gottesdienst mit wunderschönen Tauf-
liedern.

Gute Kartoffelernte
Der Spielkreis konnte am 21. Juli unerwar-
tet viele Kartoffeln aus seinem kleinen 
Beet ausgraben. Anschließend haben die 
Kinder diese Ernte selbst gewaschen und 
geschrubbt, denn sie sollten mit Schale 
gekocht werden. Die Kochzeit überbrück-
ten sie mit Spielen in ihrem großzügigen 
Spielkreisraum, während die Eltern im 
Gemeindehaus alles für das Kartoffel-
Festessen vorbereiteten. Anschließend 
wurde dort der Abschluss vor den Som-
merferien gefeiert. Der Spielkreis sucht 
übrigens neue MitarbeiterInnen ab Som-
mer 2022. Wer sich dafür interessiert, 
kann bei Käthe Schoon (04465-1459) 
alles Weitere erfahren.

Aus dem Gemeindeleben   Etzel & Marx
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Krabbelgruppe Marx 1 Annika Wichmann  0152 04908492
donnerstags 10:00 - 11:30 Uhr (außer in den Ferien)

Krabbelgruppe Marx 2 Venja Vinup  9779184 (Teilnahme nach Rücksprache)
14-tägig montags 09:30 - 11:30 Uhr 

Spielkreis und Kinderturnen Käthe Schoon  1459
montags und dienstags 09:00 - 11:00 Uhr

Frauenrunde Helga Beekmann  1350 / Hannelore Langer  410
2. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr

Frauenkreis Edeline Koops  689 | 1. Dienstag im Monat um 14:00 Uhr
Posaunenchor Meike Eilers  04453 1385 | mittwochs um 18:30 Uhr
Gitarrenkreis Anita Arians  8839 | mittwochs um 19:30 Uhr
„Lucht in Düstern“ Freddy Hinrichs  0174 3165414
Besuchsdienst Marx Rena Schoone  8548
Gesprächskreis Anja Janke  04452 948761
Plattdeutscher Arbeitskreis Jibbe-Edo Ahlrichs  04944 990893
Besuchsdienst Etzel Anne Conrads  1204
Kinderkirche Etzel Astrid Noosten  9776531

2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr (nicht in den Ferien)
Krabbelkreis Etzel mittwochs, 9.00 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Marx & Etzel

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:
in Etzel:
02.09. Marie Lübben 80 Jahre
07.09. Anneliese Oldenettel 86 Jahre
13.09. Rosmarin Schatt 81 Jahre
19.09. Johann Frerichs 81 Jahre
01.10. Dirk Frerichs 85 Jahre
08.10. Heinz Hobbie 87 Jahre
19.10. Roswitha Tapkenhinrichs 81 Jahre
22.10. Hannelore Doden 91 Jahre
05.11. Maria Rickerts 88 Jahre
10.11. Annchen Brunken 95 Jahre
15.11. Marie Hinrichs 83 Jahre

21.11. Hieme Varenhorst 84 Jahre
in Marx:
05.09. Helmut Meyer 80 Jahre
08.09. Marianne Hollwedel 87 Jahre
13.09. Marianne Harms 82 Jahre
19.09. Erika Tjarks 83 Jahre
23.09. Johanne Köhne 82 Jahre
27.09. Ursula Stroje 87 Jahre
02.10. Wilma Weers 83 Jahre
10.10. Hanna Radloff 88 Jahre
11.10. Margaretha Theen 83 Jahre
15.10. Grete Renken 85 Jahre
17.10. Heino Mannott 81 Jahre
21.10. Frieda Nentwig 97 Jahre

ambulante Senioren- & Krankenpfl ege 

Alexandra Mews
• Kostenfreie Beratungsbesuche bei Ihnen zu Hause
• Grundpfl egerische Leistungen nach SGB XI
• Behandlungspfl ege nach SGB V
• lntensivmedizinische Versorgung
• Urlaubs- & Verhinderungspfl ege
• Betreuungsleistungen bei Demenz

Friedeburger Hauptstraße 80 · 26446 Friedeburg 
Tel. 04465-9443369 · Fax 04465-94593 · E-Mail: krankenpflege-mews@t-online.de

• Menüservice
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Rezeptanforderungen
• Vermittlung von Kurzzeitpfl ege
• Hilfe bei Antragstellungen
• Installation von Hausnotrufsystemen

24 Stunden erreichbar 
24 Stunden erreichbar 

Für alle gibt es
Für alle gibt es

einen Weg...
einen Weg...

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Neustart der Kreise und Gruppen
Anfang Juni war es endlich soweit. 
Unsere Kreise und Gruppen konnten sich 
wieder im Kirchzentrum treffen. Viele 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sowie viele Gruppenmitglieder 
hatten diesem Termin schon entgegen-
gefiebert. Der Deutschkurs und die „Ich 
schenke Dir Zeit“-Gruppe legten wieder 
los. Der Handarbeitskreis traf sich wie-
der im Kirchzentrum – im Juni zunächst 
in halber Besetzung, ab Juli dann auch in 
voller Gruppenstärke. Die Gitarrengruppe 
probte wieder gemeinsam und gab Ende 
Juli vor den beiden Friedeburger Alten-
heimen jeweils ein kleines Konzert. Auch 
für die Kirchenkids gab es endlich wieder 
ein Angebot in Präsenzform. 
Der Kirchenvorstand war und ist darum 
bemüht, eine möglichst einfache und ver-
ständliche Regelung für unsere Kirchen-
gemeinde zu finden. Das ist mittlerweile 
gar nicht mehr so leicht, weil die staat-
lichen Vorgaben sehr umfangreich und 
detailliert geworden sind. Der Kirchen-
vorstand hat sich deshalb auf folgende 
Regel verständigt: Bis zu einer Inzidenz 
von 35 dürfen sich die Kreise und Grup-
pen im Kirchzentrum treffen. Ausnah-
men gibt es nur für die Gottesdienste, für 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
sowie für Bildungsangebote wie zum 
Beispiel den Deutschkurs, die auch bei 
einer Inzidenz von über 35 weiter statt-
finden können.

Spurensuche im Hopelser Wald
Wer waren die Menschen, die im 12. 
Jahrhundert mitten im heutigen Hopel-

ser Wald ein Kloster gründeten? – Dieser 
Frage gingen die etwa 35 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Fahrradgottes-
dienstes am 11. Juli nach. Sie begaben 
sich sozusagen auf eine geistliche Spu-
rensuche. Die meisten von ihnen waren 
um 10:00 Uhr mit dem Fahrrad beim 
Friedenburger Kirchzentrum in Richtung 
Hopels gestartet, andere kamen mit dem 
Auto nach. Vom vereinbarten Treffpunkt 
aus, dem Parkplatz beim „Melkhuus“, 
ging es dann noch ein paar hundert Meter 
in den Hopelser Wald, wo alle gemein-
sam einen kurzen Gottesdienst feierten. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
unserer Organistin Kerstin Wegener mit 
dem Akkordeon begleitet. An einem Ort, 
an dem Christen sich früher regelmäßig 
zum Gottesdienst trafen, erklang erneut 
das Lob Gottes. Das war ein besonders 
schönes Gefühl.

Mehr Informationen zum Kloster Hopels 
gibt es hier:

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
in Etzel:
Diedrich Borchers 92 Jahre
Doris Frerichs, geb. Carls 62 Jahre
Johann Kuper 90 Jahre
Annegrete Evers, geb. Jürgens 65 Jahre
in Marx:
Franz Ferdinand 87 Jahre
Jürgen Jahnke 70 Jahre
Monika Schmucker, geb. Opländer 92 Jahre
Gretchen Harms, geb. Evers 91 Jahre
Hertha Weers, geb. Lübben 81 Jahre

Familiennachrichten aus   Etzel & Marx
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21.10. Helga Zingelmann 85 Jahre
27.10. Meinhard Kruse 82 Jahre
28.10. Erika Bruns 82 Jahre
30.10. Friedrich Vieth 80 Jahre
31.10. Ihno Ennen 82 Jahre
01.11. Heinz Gerdes 81 Jahre

07.11. Anna Hagen 85 Jahre
16.11. Annelore Hülts 81 Jahre
19.11. Käte Brabander 85 Jahre
19.11. Helmut Buß 83 Jahre
24.11. Alma Franzen 88 Jahre
28.11. Johann Evers 85 Jahre

Getauft wurden
Junes Warntjen | Eltern: Marina Litau, geb. Giese und Jochen Warntjen
Leonard Wallis | Eltern: Venja Vinup und Alfred Wallis
Hanno Puls | Eltern: Ingo und Meike Puls, geb. Hartmann
Tobe Schütte | Eltern: Rainer und Andrea Schütte, geb. Georgs.
Michael und Mika Vorbeck | Eltern: Michael Vorbeck und Kyra Victoria Richter
Lean Renken | Eltern: Kai und Cynthia Renken, geb. Erdwiens
Jantje Wünsche | Eltern: Kerstin Klinksiek und Jens Wünsche
Elisa Keiser | Eltern: Daniel und Imke Keiser, geb. Wilksen
Carlotta Brüggemann | Eltern: Marten und Friederike Brüggemann, geb. Köpper
Noah Breu | Eltern: Patrick und Laura Breu, geb. Seybold, Friedeburg

Wir gratulieren zur Hochzeit:
Bianca Weidhüner und Wilko Sanders-Weidhüner, geb. Sanders, in Bentstreek
Yorrick und Annalena Barbutzki, geb. Breu (Friedeburg) in Etzel
Tim und Annika Wichmann, geb. Winter in Marx

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit:
Fritz und Johanne Köhne, geb. Mülder

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Familiengottesdienst zur Einschu-
lung
In der Kirche Zum Guten Hirten findet am 
12. September um 11:00 Uhr ein Fami-
liengottesdienst statt. Dazu lädt die Kir-
chengemeinde vor allem die diesjährigen 
Einschulungskinder und ihre Familien ein. 
Weil vor den Sommerferien noch nicht 
abzusehen war, ob und welche Corona-
Einschränkungen zum neuen Schuljahr 
gelten werden, wurde wie schon im Vor-
jahr auf einen großen Gottesdienst am 
eigentlichen Tag der Einschulung verzich-
tet. Stattdessen können alle Kinder, die 
zum neuen Schuljahr eingeschult werden, 
am 12.9. einen Segen zum Schulanfang 
erhalten. Natürlich sind auch alle anderen 
Kinder und Erwachsenen zum Familien-
gottesdienst herzlich eingeladen.

„Kloster Endelmoor“ – Das Kirch-
zentrum als Escape Room
„Willkommen im Kloster Endelmoor.“ 
So wurden die Konfirmanden des Jahr-
gangs 20/21 am 12. Juni 2021 beim 
Kirchzentrum Friedeburg begrüßt. Für 
sie hatten die Teamer ein ganz besonde-
res Knobel-Spiel-Vergnügen vorbereitet 
und dafür die Räumlichkeiten der Kirche 
zum Escape-Room „Kloster Endelmoor“ 
umgewandelt. 
Die Konfirmanden waren in dem eigens 
für sie entwickelten Escape–Spiel ein 
vom Klostervorsteher angefordertes 
Sondereinsatzkommando. Ihre Aufgabe 
bestand darin, den Namen für ein neu-
artiges Gebäck herauszufinden und zu 
sichern. 
Die Rahmengeschichte war einfach: Der 

begnadete Klosterkoch wurde ermor-
det aufgefunden. Da er offensichtlich 
geahnt hatte, dass seine neuste Kreation 
das Potential besaß, eine Weltneuheit 
zu werden, hatte er zur Sicherheit den 
Namen dafür als einzelne Buchstaben 
überall im Kloster versteckt. Um zu ver-
hindern, dass die Mörder dem Kloster 
diesen Namen und den Ruhm stehlen, 
benötigte das Kloster Hilfe. Jetzt waren 
die Konfirmanden-Teams gefragt!
Die Suche nach den Buchstaben im Klos-
ter stellte sich jedoch alles andere als 
einfach heraus – denn:  jeder Raum war 
an der Tür mit einem Zahlenschloss ver-
riegelt. Die Konfirmanden mussten also 
nicht nur die Buchstaben suchen, son-
dern zusätzlich immer auch noch eine 
Zahlenkombination ermitteln, um die Tür 
von einem Raum zum nächsten zu öff-
nen. 
Insgesamt sieben Räume hatten sich die 
Teamer ausgedacht: die Pforte, die Bib-
liothek, das Amtszimmer des Abts, die 
Klosterkapelle, ein Schlafgemach, die 
Großküche sowie einen Speisesaal. Die 
Räume wurden entsprechend eingerich-

tet und dann dazu passende Rätselauf-
gaben entwickelt. 
Für den Weg durch „Kloster Endelmoor“ 
benötigten die Jugendlichen 75 bis 90 
Minuten. Beim Lösen der abwechslungs-
reichen Knobel-, Such -und Rätselaufga-
ben verging diese Zeit wie im Flug. Jedes 
Konfirmanden-Team kam begeistert aus 
dem Escape-Room heraus. Die enga-
gierte Vorbereitung der Teamer hatte 
sich gelohnt!
Das Wetter spielte auch mit und dieser 
einzigartige Samstagvormittag klang bei 
MUFFINS (= Lösungswort), Snacks und 
Getränken auf der Wiese neben dem 
Kirchzentrum aus. 
Alle Beteiligten an diesem Projekt hat-
ten viel Spaß!  Und wer weiß, vielleicht 
gibt es bald noch einmal einen ähnlichen 
„Church-Escape-Room“?

Text Susanne Janköster

„Baum für Baum“ 
„Baum für Baum“ ist eine Aktion der 
Projektgruppe „Let´s get green“ aus der 
Evangelischen Jugend im Landesjugend-
pfarramt. Die Gruppe will innerhalb der 

Kirche auf Defizite im Klimaschutz auf-
merksam machen und Nachhaltigkeits-
probleme im Alltag aktiv angehen.
An dieser Aktion hat sich auch der Jugend-
konvent des ev.-luth. Kirchenkreises Har-
lingerland beteiligt. Der Jugendkonvent 
ist ein Zusammenschluss von ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
auf Kirchenkreisebene unter der Leitung 
von Diakon Matthias Conrad.
Als eine der ersten Aktionen in Präsenz-
form (nach Corona) besuchte der Konvent 
am 8. Juli 2021 die Teamergruppe der 
Kirchengemeinde Friedeburg unter der 
Leitung von Susanne und Jörg Janköster. 
Gepflanzt wurde dann ein Gingko-Baum 
neben der Einfahrt zum Parkplatz des 
Kirchzentrums am Endelweg.
Nach getaner Arbeit folgte dann das 
Vergnügen: Die beiden Gruppen mach-
ten sich einander bekannt und nahmen 
gemeinsam einen kleinen Imbiss im 
Gemeindesaal ein, der von den Friede-
burger Teamern vorbereitet worden war. 
Abgerundet  wurde der Abend von einer 
Andacht. 

Text von Matthias Conrad

Aus dem Gemeindeleben   Friedeburg
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Datum Etzel
10:00 Uhr

Marx
10:30 Uhr

Friedeburg
10:00 Uhr

Gödens
10:00 Uhr

Horsten
10:30 Uhr

Reepsholt
10:30 Uhr

Wiesede
10:00 Uhr

05.09.
Plattd. G

 (Ahlrichs und Plattd. 
AK Harlingerland)

9:30 und 11:30 Uhr
Konfirmation GmT (Pn. Tiemann)

Freiluft-G in Abickhafe 
an der Hütte 

Hoheheider Weg 
(Lek. Melles)

12.09. KK (Noosten) Schützenfest-G
(Pn. Kern-Groen)

11:00 Uhr
Familien-G

(P. Janköster)

Plattdt. G
(Lek. Oncken) G (P. Birkholz-Hölter)

19.09.

10:00 Uhr
Erntefest-G in 

Bentstreek
(P. Pregitzer)

G (N.N.) Goldene Konfirmation
(Pn. Tiemann) G (Lek. Melles)

26.09. G (Präd. Janßen) Garten-G
(P. Janköster)

Jubel-Konfirmation
(Pn. Tiemann)

03.10. Erntedank G
(Pn. Kern-Groen)

19:00 Uhr
Erntedank G

(Pn. Kern-Groen)

G zum Erntedankfest 
(P. Jankoester)

11:00 Uhr  Scheunen-G in Altgödens 
(Pn. Tiemann und Team)

Erntedank-G
(N.N.)

10.10. KK (Noosten) G (Pn. Kern-Groen) G (N.N.)
18:00 Uhr

Atempause (Pn. Tie-
mann mit Team

Erntedank-G
(P. Birkholz-Hölter)

17.10. G (Pn. Kern-Groen) G (Präd. Rieken) G (Lek. Melles) G (Lekn. Gieseck)

24.10.
Plattd. G

 (Ahlrichs und Plattd. 
AK Marx-Etzel)

G (Lektorinnen
Thurm / Grambole) G (Lek. Oncken)

31.10. 18:00 Uhr  Oek. Regional-Gottesdienst zum Reformationstag in Neustadtgödens  (Pn. Tiemann)
07.11. G (Lek. Melles) G (Präd. Rieken) KK G (P. Birkholz-Hölter)

14.11.
09:30 Uhr

Volkstrauertags-G
(Pn. Kern-Groen)

Volkstrauertags-G
(Pn. Kern-Groen)

G zum Volkstrauertag
(P. Janköster) G (Pn. Tiemann)

11:00 Uhr
G zum Volkstrauertag

(N.N.)

9:30 Uhr
G zum Volkstrauertag

(N.N.)
17.11. 19:00 Uhr  Regional-Gottesdienst zum Buß und Bettag in Horsten

21.11.
09:30 Uhr

Totensonntags-G
(Pn. Kern-Groen)

Totensonntags-G
(Pn. Kern-Groen)

10:00 und 11:00 Uhr
G zum Ewigkeitssonn-

tag (P. Janköster)

15:00 Uhr 
G (Pn. Tiemann) mit 

anschließendem Gang 
zum Grab

GmA (Pn. Tiemann) G zum Ewigkeitssonn-
tag (N.N.)

28.11. FamG zum Advent
(Pn. Kern-Groen)

14:00 Uhr
FamG zum Advent
(Pn. Kern-Groen)

G (N.N.) G (Pn. Tiemann) G im Ballma-Hus (N.N.)

Abkürzungen: G = Gottesdienst, GmA = Gottesdienst mit Abendmahl, GmT = Gottesdienst mit Taufen, FamG = Familiengottesdienst, KK = Kinderkirche 
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte auch den Internetseiten der Kirchengemeinden sowie der regionalen Presse.

Übersicht der Gottesdienste in den Kirchengemeinden
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Handarbeitskreis 14-tägig montags 15:00 -17:00 Uhr
Anne Janßen 8345

Besuchsdienst 3 bis 4 Treffen pro Jahr  Brigitte Vögt  942559

Blau-Kreuz-Gruppe 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 -21:00 Uhr
Ewald Rust  1561

Bibelkreis 14-tägig mittwochs, 19.30 bis 21.00 Uhr
Jörg Janköster 8877

Teamer 14-tägig mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr
Susanne und Jörg Janköster 8877

„Ich schenke Dir Zeit“-Gruppe donnerstags, 15:30 -17:30 Uhr

Gitarrenkreis (Erwachsene) mittwochs, 15:30 - 18:00 Uhr

Gitarrenkreis (Kinder) freitags, 15:30 - 16:30
jeweils Ruth Thurm 8939

KirchenKids / Kinderkirche Janina Schramm 9455030

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

Alle Informationen zu unseren Kreisen und Gruppen finden Sie hier:
www.kirche-friedeburg.de

Wir sind für Sie / Euch da!

 Pastor Jörg Janköster Jürgen Hoogestraat Klaus Coordes Birgit Janßen Sabine Linke Melanie Pott Janina Schramm

Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Friedeburg

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

01.09. Inge Trostmann 81 Jahre
05.09. Gisela Gadau 86 Jahre
06.09. Johanna Bleeker 83 Jahre
06.09. Harald Trieschmann 82 Jahre
10.09. Harro Saathoff 83 Jahre
10.09. Annemarie Gellermann 81 Jahre
12.09. Elfriede Volkers 83 Jahre
13.09. Alminna Grotlüschen 86 Jahre
13.09. Christa Lienemann 82 Jahre
18.09. Anne Feldmann 87 Jahre
20.09. Heino Herzog 81 Jahre
20.09. Ingrid Volkers 80 Jahre
21.09. Gerd Meyer 87 Jahre
26.09. Brigitte Renken 83 Jahre
27.09. Erika Meyer 85 Jahre
01.10. Horst Janßen 80 Jahre
02.10. Herta Hoffhenke 83 Jahre
03.10. Klara Onken 84 Jahre
04.10. Johann Coordes 86 Jahre
04.10. Wilhelm Weber 81 Jahre
05.10. Helmut Dieken 86 Jahre
08.10. Hans-Peter Feeken 86 Jahre

09.10. Edzard Goldschmidt 84 Jahre
09.10. Gertrud Hinirchs 80 Jahre
10.10. Anchen Jakobs 82 Jahre
15.10. Anita Rippen 81 Jahre
16.10. Rosemarie Backes 83 Jahre
17.10. Adelbert Eden 86 Jahre
22.10. Hannelore Doden 91 Jahre
25.10. Renate Eden 83 Jahre
25.10. Johannes Rohlfsen 80 Jahre
28.10. Anna Aden 95 Jahre
30.10. Gesine Tjarks 82 Jahre
31.10. Hanneliese Meyer 83 Jahre
01.11. Erich Buß 94 Jahre
04.11. Gisela Ponath 84 Jahre
05.11. Hugo Barnet 84 Jahre
08.11. Johannes Kruse 86 Jahre
08.11. Bernd Nitz 80 Jahre
10.11. Gretchen Broers 92 Jahre
12.11. Bernhard Schoone 83 Jahre
13.11. Gerda Einnolf 84 Jahre
13.11. Hertha Oldenettel 83 Jahre
13.11. Renate Brockmann 82 Jahre
14.11. Diedrich Münk 90 Jahre
16.11. Anna Coordes 85 Jahre
17.11. Bärbel Geißler 80 Jahre

KirchenKIDS
Für alle Kinder und Jugendlichen ab der 
Grundschule gibt es nun wieder immer 
am letzten Freitag im Monat Spiele, bas-
teln und Geschichten zu verschiedenen 
biblischen Themen. 

Beginn ist jeweils um 17:00 Uhr. Das 
Ende der Aktionen ist für 18:30 Uhr 
geplant. Der Ausklang des Treffens fin-
det bei gutem Wetter beim Lagerfeuer 
mit Stockbrot statt. Die Daten der Treffen 
gibt es auch auf der Homepage.

• Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflegerische Leistungen nach SGB XI
• Beratungsbesuche nach §37 Abs. 3 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Vermittlung von Hausnotrufsystemen
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Besorgung der Medikamente
• Hilfe bei Antragstellungen
• Menü-/Bringservice
• Vermittlung von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen

Fr iedeburger Hauptst raße 93  |  26 4 46 Fr iedeburg
Telefon:  0 4 46 5 942030  |  krankenpf lege.kuck@t-onl ine.de

Ambulante Krankenpflege
Friedeburg - Wiesmoor

Sozialstation
Susanne Kuck

Seit 29 

Jahren

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit:
Rainer und Hanne Fürll, geb. Otten, Friedeburg

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
Gerhard Wilken 84 Jahre
Hannelore Hinrichs, geb. Bläcks 83 Jahre
Amanda Sokolowski, geb. de Wall 93 Jahre
Edith Meyer, geb. Onnen 82 Jahre
Manfred Mertins 85 Jahre
Friedhelm Knoth 81 Jahre

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit:
Adelbert und Renate Eden, geb. Eberhards, Friedeburg
Edzard und Hanne Goldschmidt, geb. Goosmann, Friedeburg
Gerhard und Helga Bents, geb. Reinert, Friedeburg
Harald und Herma Trieschmann, geb. Dietermann, Friedeburg
Heinrich und Christa Horchler, Friedeburg

Familiennachrichten aus   Friedeburg
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Aus dem Gemeindeleben   Gödens & Horsten
Rückblick Visitation
Vom 02.-08. Juli war Superintendentin 
Eva Hadem in den beiden Kirchenge-
meinden Horsten und Gödens zu Besuch. 
Zum Auftakt stand die Teilnahme am 
Konfirmandenunterricht an, wo zusam-
men mit Maria Döldissen-Schlömer zum 
Thema Ökumene die katholische Kirche 
in Neustadtgödens besucht und ent-
deckt wurde. Ein Grillen mit den Konfir-
mandeneltern lud zu ersten Gesprächen 
ein. Schon am ersten Abend zeigte sich, 
dass es das Wetter gut meinte. Auch am 
nächsten Tag strahlte die Sonne, als es 
mit den Fahrrädern vom Feuerwehrhaus 
Horsten durch Horsten zum Bürgerver-
ein und dann weiter über Altgödens zur 
Wedelfeldmühle und schließlich zum 
Landrichterhaus in Neustadtgödens ging. 
Überall wurde die Superintendentin herz-
lich begrüßt. Beim Bürgerverein Horsten 
wurde mit einem Glas Sekt angestoßen, 
beim Heimatverein Neustadtgödens 
Krintstuten gegessen und Kaffee getrun-
ken und schließlich mit den Ausrufern im 
Landrichterhaus die aktuelle Ausstellung 
besucht. Am Sonntag feierten die beiden 
Kirchengemeinden einen gemeinsamen 
Gottesdienst in der Kirche zu Neustadt-
gödens. Anschließend konnte beim Kirch-
kaffee auf dem Kirchhof der schöne Blick 
über das Bibelgartenbeet auf die Felder 
genossen werden. In den darauffolgen-
den Tagen standen viele Gesprächster-
mine auf der Tagesordnung, die allesamt 
sehr anregend waren: Patron Maximilian 
von Wedel lud auf das Schloss Gödens 
ein, Bürgermeister Helfried Götz ins Rat-
haus Friedeburg, Bürgermeister Stephan 

Eiklenborg ins Rathaus Sande, Schul-
leiter Christian Ecker in die Grundschule 
Horsten, Schulleiterin Meike Kreutzburg 
in die Grundschule Neustadtgödens, Kin-
dertagesstättenleiterin Sarah Tiemann 
in die neue ev. Kindertagesstätte Hors-
ten, Kindertagesstättenleiterin Marion 
Homfeldt in die neue Kita-Kunterbunt in 
Neustadtgödens. Auch die Senioren- und 
Besuchsdienstarbeit der beiden Kirchen-
gemeinden war Thema. Zwei Kirchen-
vorstandssitzungen standen selbstver-
ständlich ebenfalls auf dem Programm. 
Ein musikalischer Abend mit allen ehren-
amtlichen Musiker*innen aus beiden 
Kirchengemeinden und einem gemein-
samen Grillen schlossen die Visitations-
woche ab. 
In drei Monaten wird nun die Superinten-
dentin mit ihrem Bericht über die beiden 
Kirchengemeinden erneut in Horsten und 
Gödens erwartet. Ein erstes Fazit steht 
aber schon fest: Hungrig ist Frau Hadem 
an keinem Tag nach Hause gefahren.

Getauft wurden
Annike Johanna und Berit Marieke Romeik | Eltern: Aron und Ann-Christin Romeik, 
geb. Janßen
Ida Charlotte Giemsch | Eltern: Dennis und Hanna Giemsch, geb. Dix
Tobe Raida | Eltern: Christian und Nicole Raida, geb. Müller
Thorben Tammen | Eltern: Marco Peters und Melanie Tammen
Lasse Schoon | Eltern: Andre und Maya Schoon, geb. Münk
Violett Faßmer | Mutter: Simone Faßmer
Owe Roth | Eltern: Matthias und Annika Roth, geb. Henkel
Carlo Bennet Gürgens | Eltern: Denis und Jennifer Gürgens, geb. Wittenbrink
Galina Sophie Altergot | Eltern: Andreas und Nicole Altergot, geb. Feldmann
Thorge Bruns | Eltern: Eike und Antje Bruns, geb. Bohlen
Konfirmanden: Shemsedin (Sammy) Beraj und Lars Hyda

18.11. Franz Jassen 84 Jahre
18.11. Helga Schnülle 83 Jahre
19.11. Johanne Meyer 84 Jahre

25.11. Walter Mischok 94 Jahre
26.11. Karl Tjarks 85 Jahre
27.11. Magdalene Heinrich 88 Jahre

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



men. Zur Stärkung stehen Kaffee/Tee 
und Kekse bereit. 
Um 17 Uhr wird der Tag des Friedhofes in 
Neustadtgödens mit einer musikalischen 
Andacht (Pn. Tiemann mit Posaunenchor 
Gödens) auf dem Friedhof abgeschlos-
sen. Wir freuen uns über zahlreiche neu-
gierige Besucher!

Geistliche Abendmusik in Horsten
Am Freitag, 10. September 2021 um 
19:00 Uhr, findet in der ev. Kirche zu 
Horsten eine „Geistliche Abendmusik im 
Sommer“ mit Professor Ortwin Benning-
hoff statt.  
Das Kiever-Orgeltrio freut sich darauf, in 
diesem Jahr zum ersten Mal in der Mau-
ritius-Kirche zu Horsten zu Gast zu sein. 
Auf dem Programm stehen Stücke alter 
und neuer Meister. Die Leitung hat Ort-
win Benninghoff, der auch an der Orgel 
präsent sein wird. Oksana Popsuy und 
Oleksandr Babintschuk vervollständigen 
mit Ihren Violinen das Trio.
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende am 
Ende der Aufführung für die Musiker wird 
gebeten. 

Jubelkonfirmationen in Horsten und 
Neustadtgödens
Nachdem im vergangenen Jahr keine 
Jubelkonfirmationen möglich waren, 
läuft für dieses Jahr bereits die Planung. 
Leider lässt sich noch nicht mit Sicher-
heit sagen, ob tatsächlich die Jubelkon-
firmationen auch durchgeführt werden 
können. Sie hängen von den Niedersäch-
sischen Bestimmungen ab. Vorsichtshal-
ber wird bereits in einem kleineren Rah-
men geplant:
Die Kirchengemeinde Horsten feiert am 
19. September 2021 Goldene Konfir-
mation. Eingeladen sind alle Jubilare der 
Konfirmationsjahrgänge 1970/1971 
(Goldene Konfirmation).
Die Kirchengemeinde Gödens feiert am 
26. September 2021 Goldene und Dia-
mantene Konfirmation. Hier dürfen 
sich die Jahrgänge 1969/1970 sowie 
1959/1960 melden.
Die Einladungen sind bereits versandt, 
wo die Adressen bekannt sind. Bitte mel-
den Sie sich bei Pastorin Tiemann, wenn 
Sie noch keine Einladung erhalten haben. 

Lesen   Lesen    Lesen
Es ist wieder soweit: Der Sommer ist 
bald vorbei, die Tage werden länger und 
wir machen es uns mit einem Buch auf 
dem Sofa gemütlich. Ein Jahr lang hat-
ten wir Zeit, uns durch die Bücherwelt 
zu lesen und dabei Spannendes, Inter-
essantes und Wissenswertes erfahren. 
Wer teilnehmen oder ein Buch vorstellen 
möchte, melde sich bitte bei Erna Löhr 
Tel.: 04422/5281. Zum ersten Mal trifft 
sich der Lesekreis am Montag, dem 27.09 

Herzlichen Glückwunsch…
…sagen die Kirchenvorstände aus Hors-
ten und Gödens zu den frisch konfirmier-
ten Jugendlichen:

Neustadtgödens: Bjarne Hamacher, 
Jesper Harms, Celina Wolters, Mia Piwek

Horsten: Hauke Fitz, Björn Hansjürgens, 
Sophia Korte, Christoph Kaminski, Armin 
Bitter, Fenja Konzack, Leetje Lübben, 
Anna Bremer, Laura Wilken
Foto (Anna Duden)

Kurz notiert…
Einschulungsgottesdienste: finden auch 
in diesem Jahr wieder statt, und zwar am 
04. September um 9:00 Uhr in der ev. 
Kirche in Neustadtgödens und um 10:30 
Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
Horsten.

Taufsamstag: Auf Grund der vielen Tauf-
anfragen wird es am Samstag, dem 25. 
September, erneut einen Taufsamstag 
geben, für den noch Anmeldungen aus 
Horsten und Gödens entgegen genom-
men werden.
Brunch for kids: gibt es in den Herbstfe-
rien in besonderer Form: Am 27. Oktober 
werden alle 6-10-Jährigen von 18:00-
20:00 Uhr zu einer Lesenacht in die ev. 
Kirche nach Neustadtgödens eingeladen. 
Bitte bringt euch eine Kuscheldecke mit!

Tag des Friedhofes in Neustadtgö-
dens und Horsten
Friedhöfe sind vor allem bekannt als Orte 
der Stille und Erinnerung, aber auf ihnen 
finden auch Begegnungen und Gesprä-
che statt. 
Am Sonnabend, dem 18. September, lädt 
die Kirchengemeinde Gödens zum „Tag 
des Friedhofes“ auf den ev. Friedhof in 
Neustadtgödens und am 9. Oktober die 
Kirchengemeinde Horsten auf den ev. 
Friedhof in Horsten ein.  Start ist jeweils 
um 15:00 Uhr.
Sie haben die Möglichkeit, sich an dem 
Nachmittag über die Bestattungsfor-
men und Grabstätten auf den kirchlichen 
Friedhöfen zu informieren und an einer 
Führung über den Friedhof teilzuneh-
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2021 um 19:30 Uhr in der Pastorei. Für 
den folgenden Termin ist der 22.11.2021 
vorgesehen.

Erntedank in der Scheune
Lange ist es her, dass wir Erntedank im 
Kuhstall bei Joosten/Bos in Altgödens 
gefeiert haben. Schön war es damals 
gewesen. Nun planen wir die Aktion, in 
diesem Jahr zu wiederholen und hoffen 
auf die Unterstützung der Landwirte und 
Landfrauen. Der Gottesdienst soll um 
11:00 Uhr beginnen. Gemeinsamer Auf-
bau ist um 10:00 Uhr.

Neu: Kinderkirche in Horsten!
Kinder sind die Zukunft unserer Kirche. 
Deshalb hat der Kirchenvorstand Hors-
ten beschlossen, zukünftig mehr Zeit 
in die Arbeit mit Kindern zu investieren, 
soweit die Pandemie es zulässt. Neben 
den regelmäßigen Besuchen von Pas-
torin Tiemann in der ev. Kindertages-
stätte soll es ab November testweise 
für drei Monate jeden ersten Sonntag 
im Monat eine Kinderkirche in Horsten 

geben. Anstelle eines normalen Gottes-
dienstes ist dann ein Gottesdienst mit 
Kindern dran. Das heißt also, dass am 07. 
November, am 05. Dezember und am 02. 
Januar um 10:30 Uhr Kinderkirche in der 
Kirche in Horsten gefeiert wird. Natür-
lich dürfen auch die Eltern und Großel-
tern sowie weitere Gäste dazukommen. 
Aber der Gottesdienst, der maximal 30 
Minuten geht, wird sich ausschließlich an 
den Kindern orientieren, besonders die 
Altersgruppe 3-7 Jahre. Selbstverständ-
lich sind alle Kinder aus dem Südkreis 
dazu herzlich willkommen! Das Team um 
Pastorin Tiemann ist sehr gespannt, wie 
dieser neue Gottesdienst angenommen 
wird. Bitte erzählt davon weiter!

Spielenachmittag für Kinder in 
Horsten
Am Samstag, dem 16. Oktober, lädt die 
Kirchengemeinde Horsten von 15:00-
17:00 Uhr zu einem offenen Spielenach-
mittag für Kinder in das Gemeindehaus 
nach Horsten ein. Ihr dürft gerne dazu 
eure Lieblingsspiele mitbringen. 
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Besuchsdienstkreis 27. September - 19:00 Uhr
Belinda Glienke  2370

Instrumentalkreis und 
Kirchenchor

Treffen sich nach Absprache mit Onke Melles

Konfirmand*innen Kerstin Tiemann  3442

Unser Kirchentreff Treffen für September in Planung

„Wir für Horsten“ Maria Döldissen-Schlömer  1269
Hanna Berner  3757

Übersicht der Kreise & Gruppen in Horsten

Wir wünschen Gottes Segen zum 
Geburtstag:

in Gödens:
02.09. Heidi Gräfin von Wedel-Gödens 91 Jahre
04.09. Karla Rabenstein 80 Jahre
10.09. Christa Onken 84 Jahre
17.09. Ulrich Multhaupt 83 Jahre
19.09. Erna Tholen 82 Jahre
23.09. Erna Bengen 90 Jahre
25.09. Elisabeth Diekamp 85 Jahre
10.10. Gertraud Ehlert 82 Jahre
12.10. Erika Hoheisel 82 Jahre
14.10. Magnus Uken 80 Jahre
17.10. Marie Mehl 85 Jahre
18.10. Annelore Weidhüner 81 Jahre
21.10. Marlene Clemens 88 Jahre
24.10. Frerich Stöter 85 Jahre
24.10. Elise Röttger 87 Jahre
25.10. Reinhard Würfel 93 Jahre
01.11. Hermann Reichert 84 Jahre

02.11. Frieda Klemz 93 Jahre
02.11. Herta Reichert 81 Jahre
03.11. Annegret Heeren 83 Jahre
12.11. Dorothea Bock 96 Jahre
13.11. Ingeborg Schepker 89 Jahre
15.11. Mariechen Kubernus 80 Jahre
17.11. Günter Rolfs 84 Jahre
26.11. Karl-Heinz Harms 80 Jahre

in Horsten:
07.09. Irma Weiß 93 Jahre
19.09. Heinrich Garrelts 80 Jahre
20.09. Helmuth Betten 89 Jahre
20.09. Inge Helmerichs 87 Jahre
22.09. Brunhilde Rickels 83 Jahre
22.09. Erika Öltjen 80 Jahre
24.09. Heinz Bödeker 80 Jahre
28.09. Adolf Theilen 93 Jahre
30.09. Käthe Dirks 83 Jahre
03.10. Helgard Behrends 81 Jahre

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

Brunch for kids Lesenacht am 27.10. von 18:00-20:00 in der Kirche

Gemeindefrühstück 08.09.; 13.10.; 10.11. jeweils um 9:00 Uhr

Frauenkreis Montags 13.09.; 11.10.; 08.11.

Lesekreis 27.09. und 22.11. um 19:30 Uhr

Posaunenchor Donnerstags 19:30-21:00 Uhr in der Turnhalle
Frank Rimkus  04454 1481

Oekumenisches Gebet jeden 3. Donnerstag im Monat in der katholischen Kirche

Seniorenkreis 22.09.; 27.10.; 24.11. jeweils um 15:00 Uhr

Singkreis Ein neuer Termin wird noch bekannt gegeben

Übersicht der Kreise & Gruppen in Gödens

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Liebe Menschen in Reepsholt, liebe Nachbarn,
ich bin die „Neue“. Meinen Dienst als Pastorin in der Ev.-lutheri-
schen Kirchengemeinde Reepsholt werde ich voraussichtlich am 
1. Oktober 2021 antreten.
Nach einigen Jahren im Kreisschulpfarramt von Tempelhof-Schö-
neberg in Berlin, mit Dienstauftrag an der Schule, im Senioren-
heim und im Kirchenkreis, kehre ich mit Freude zurück zu meinen 
Wurzeln ins Gemeindepfarramt.
Geboren und aufgewachsen bin ich in Baden-Württemberg, in der freien Reichsstadt 
Heilbronn, welche von Weinbergen umgeben ist und wo der gute Trollinger wächst.
Ausbildungs- und berufsbedingt sind mein Mann und ich weit im Land herumgekom-
men: Mainz, Bonn, Ostfildern-Ruit, wieder Heilbronn, Ulm, Aldingen, Gaienhofen/
Bodensee und Berlin. Auf so vielen Lebensstationen sammelt man eine große Erfah-
rung und lernt die unterschiedlichsten Menschen und Ihre Prägungen kennen. Durch 
einige Urlaube in und um (Ost-)Friesland, einer Gegend mit freundlichen Menschen 
und einer herrlichen Natur, beschlossen wir vor 7 Jahren, uns hier niederzulassen, ein 
Haus zu bauen und eine neue Heimat zu finden. Wir fühlen uns hier sehr wohl und 
schätzen die ganze Region!
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen in Ihren Kontexten und Einrichtungen. In 
meiner langjährigen Tätigkeit als Gemeindepfarrerin, Lehrerin und Seelsorgerin ist es 
mir wichtig, den Menschen vor Ort zuzuhören, partnerschaftlich und im Team (Erfah-
rung aus dem Leistungssport) Aufgaben zu bewältigen, aber auch Prioritäten zu set-
zen.
Gerne gehe ich den Weg der „Neuausrichtung“ in der auf 75% reduzierten Pfarrstelle, 
nicht nur mit dem Kirchenvorstand, sondern auch mit Ihnen als Gemeindeglieder und 
Nachbarschaft. Ich hoffe auf offene Ohren und Herzen sowie auf Unterstützung und 
gegenseitige Hilfe, damit es gelingt. Mit dem Gemeindehausneubau in Reepsholt 
wartet eine weitere spannende Aufgabe auch mich und uns.
Krippe, Kindergarten, Schule, Jugendarbeit und ihre Menschen spielen für mich in der 
kirchengemeindlichen Arbeit eine besondere Rolle, denn ihnen Gott nahe zu bringen, 
den Glauben und die Religion kennenzulernen ist meines Erachtens eine Grundvor-
aussetzung, um im christlichen Lebensangebot einen Sinn und Orientierung zu erken-
nen. 
Gerne grüße ich Sie alle sehr herzlich mit der Losung für den Oktober, den Monat mei-
nes Dienstbeginns: „Lasst uns aufeinander Acht haben und einander anspornen zur 
Liebe und zu guten Werken.“ (Hebräer 10, 24)
Dieser Monatsspruch drückt mit einfachen Worten alles aus, was wir im Miteinander 
und auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft benötigen.

Ihre neue Pastorin Heidrun Barth

07.10. Johann Erks 90 Jahre
14.10. Elfriede Baumann 81 Jahre
17.10. Hermann Runck 84 Jahre
25.10. Gesine Albers 85 Jahre
28.10. Gerda Blank 93 Jahre
30.10. Edith Böhling 82 Jahre
07.11. Erwin Sauter 83 Jahre
08.11. Käthe Wilken 87 Jahre
08.11. Heinz Tholen 83 Jahre

09.11. Hildegard Lemke 90 Jahre
09.11. Siegrid Riedel 85 Jahre
11.11. Lothar Hübner 81 Jahre
12.11. Gerhardine Garrelts 82 Jahre
16.11. Ingeborg Kroczewski 83 Jahre
18.11. Siegfried Kutschker 85 Jahre
18.11. Herbert Schünemann 81 Jahre
20.11. Waltraud Gärtig 84 Jahre
23.11. Johanne Christians 86 Jahre

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit:
Horst und Karin Janßen, geb. Kruse (Neustadtgödens)
Heinrich und Hella Kickler, geb. Harms (Neustadtgödens)
Fritz und Ilse Ansorge, geb. Fette (Horsten)

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
in Gödens:
Hinrich Willms Hinrichs 87 Jahre
Rita Haake, geb. Ansorge 86 Jahre
in Horsten:
Egon Wirdemann 99 Jahre
Marie Harms, geb. Jensen 78 Jahre
Heinrich Albers 80 Jahre

Familiennachrichten aus   Gödens & Horsten
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Getauft wurden
in Gödens:
Hermine Maria Emilia Anne Eva Gräfin von Wedel-Gödens | Eltern: Maximilian 
Graf von Wedel-Gödens und Friederike Lührßen Gräfin von Wedel-Gödens
Freyja Mann | Eltern: Philipp Mann und Marissa Ballmann
Jannis Mann | Eltern: Philipp Mann und Marissa Ballmann
Niklas Veit Behring | Eltern: Sven und Nora-Nadine Behring, geb. Buchterkirche
in Horsten:
Matea Hellbusch | Eltern: Daniel Osterkamp und Tanja Hellbusch
Greetje Johanna Bley | Eltern: Florian Bohner und Sonja Bley
Freeja Marie Brandt | Eltern: Andreas Jakobi und Frauke Brandt
Armin Hendreich | Eltern: Thomas Hendreich und Nina Daling

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



Vier Wochen später konnten wir das 
Gezeiten Konzert mit Viviane Hagner, 
Karoline Errera, Eckart Runge & Gabriele 
Carcarno in der Kirche begrüßen, die ihre 
Zuhörer in die Welt der klassischen Musik 
entführten.

Quelle: Karlheinz Krämer  Gezeitenkonzerte

Sommerwiese
Der Sommer ist da und die angelegte 
Blühwiese macht ihrem Namen jede 
Ehre.

Rückblick auf die Konfirmation
Am 11.7. wurden 14 Jungen und Mäd-
chen aus der St. Mauritiusgemeinde in 
einem feierlichen Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors und vie-
ler weiterer nach einem ungewöhnlichen 
Unterrichtsjahr konfirmiert:

Lena Bohlen, Jule Laura Solting, Emilie 
Huismann, Jolina Hummels, Hannah Koß, 
Xenia Worm, Sören Derezinski, Henri Jür-
gens, Niklas Ehmen, Thole Wichmann, 
Annika Harms, Madita Jürgens, Mathilde 
Garbe und Lena-Marie Reiss.

Der Jahrgang hatte sich bereits am 19.6. 
präsentiert, in einem Vorstellungsgot-
tesdienst unter der Leitung von Diakonin 
Heike Pendias, die auch den Unterricht 
in der Vakanzzeit zusammen mit dem 
Betreuerteam übernommen hatte. Die 
Einsegnung im Konfirmationsgottes-
dienst übernahm Pastor Stephan Birk-
holz-Hölter.

Vorbehalt beim Gottesdienstplan: 
Dienstbeginn Pastorin Barth
Leider stand bei Redaktionsschluss der 
genaue Dienstbeginn von Pastorin Heid-
run Barth noch nicht fest. Die in der Mitte 
dieses Heftes zu findenden Angaben zu 
den Gottesdiensten können sich daher 
noch ändern. Insbesondere wird es noch 
einen Einführungsgottesdienst geben 
und anschließend werden einige der 
angegebenen Namen oder N.N.s durch 
ihren ersetzt. Wir bitten darum, auf Mit-
teilungen in der Tagespresse zu achten.

Anmeldungen zur Taufe
Wir bitten um Verständnis, dass es in 
der Vakanzzeit nicht immer einfach ist, 
Termine für Taufen zu finden. Wir bitten 
daher um sehr frühzeitige Kontaktauf-
nahme mit P. Birkholz-Hölter (Hauptva-
kanzvertreter).

Live Konzert in der St. Mauritius 
Kirche
Nach langer Zeit konnten wieder zwei 
Konzerten in unserer Kirche stattfinden. 
Am 03.Juli war der  Musikalischen Som-
mers in Ostfriesland zu Gast. Der chinesi-
sche Pianist Haiou Zhang verzauberte die 
Zuhörer mit seinen Klaviervarianten.

Quelle: Musikalischer Sommer
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Yoga in Reepsholt dienstags | 20.00 Uhr

Klönschnackkreis in Reepsholt 1. Mittwoch im Monat | 14:30 Uhr
Männerkreis in Reepsholt 1. Mittwoch im Monat | 19:30 Uhr
Bibelkreis in Reepsholt 3. Mittwoch im Monat | 19:30 Uhr
Seniorenkreis in Wiesede 4. Mittwoch im Monat | 14:30 Uhr
Frauenkreis in Reepsholt 2. Donnerstag im Monat | 14:30 Uhr
Chor Kontrapunkt in Reepsholt donnerstags | 17:00 Uhr
Die Dorfspatzen montags 15:00 - 16:30 Uhr in der Grundschule Wiesede 
Stuhlyoga in Reepsholt donnerstags | 20:00 Uhr
Gemischter Chor in Reepsholt freitags | 17:30 Uhr
Posaunenchor in Reepsholt freitags | 19:30 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Reepsholt & Wiesede

Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag:

2.9. Heinrich Beekmann 85 Jahre

3.9. Gerhard Gerjets 82 Jahre
8.9. Erich Wilken 86 Jahre
11.9. Erich Harms 86 Jahre
13.9. Elsa Trätmar 87 Jahre

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!



14.9. Karl Heinz Krell 80 Jahre
15.9. Anneliese Block 82 Jahre
16.9. Käte Heeren 92 Jahre
19.9. Gertrud Neuhaus 90 Jahre
21.9. Annegrete Gerjets 88 Jahre
22.9. Erna Peeks 90 Jahre
22.9. Erika Ehmen 80 Jahre
25.9. Annegrete Eilers 91 Jahre
1.10. Gesine Frerichs 84 Jahre
2.10. Marga Behrends 89 Jahre
2.10. Christa Klattenberg 80 Jahre
4.10. Otto Bruhnken 85 Jahre
11.10. Hannelore Betten 82 Jahre
13.10. Eberhard Rohlfsen 82 Jahre
14.10. Margarethe Reiners 85 Jahre

19.10. Carla Onken 90 Jahre
23.10. Günter Kaul 93 Jahre
25.10. Herbert Heyen 81 Jahre
25.10. Annemarie Janssen 81 Jahre
29.10. Charlotte Schneider 86 Jahre
31.10. Hannelore Gerich 82 Jahre
31.10. Dieter Gravemann 80 Jahre
3.11. Waltraud Büchte 90 Jahre
3.11. Annette Ammen 84 Jahre
13.11. Anneliese Cornelius 81 Jahre
18.11. Franz Janssen 84 Jahre
24.11. Anna Harms 87 Jahre
25.11. Bernhardine Onken 82 Jahre
25.11. Marianne Bashagen 80 Jahre
29.11. Auguste Spiekermann 88 Jahre

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit:
Henrik und Mathilde Burgwal, geb. Gerjets
Karl-Heinz und Erika Claaßen, geb. Ahlrichs
Johannes und Elfriede Sievers, geb. Schoone
Uldis und Annemarie Kursiss, geb. Hinrichs
Heiko und Inge Harms, geb. Willhaus

In Gottes Hände haben wir zurückgelegt:
Johann Sievers 81 Jahre
Elfriede Ufken 85 Jahre
Herrmann Wilhelm Menssen 72 Jahre

Familiennachrichten aus   Reepsholt

30

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit:
Klaus und Hille Dörries, geb. Nieschlag
Franz und Annemarie Janssen, geb. Heyen

Schlüsseldienst · Floristik
Wieseder Straße 20 · 26446 Friedeburg 

Telefon 0 44 65 - 3 29 ·  0 44 65 - 9 43 73 78 (Floristik)

Erd-, Feuer-, See-Bestattungen

Tooren Bestattungen

 WHV 
0 44 21 / 5 57 44

 Jever 
0 44 61 / 91 82 91

 Sande 
0 44 22 / 99 11 77

 WTM 
0 44 62 / 94 64 41

Getauft wurden
Nienke Wahlbrink | Eltern: Adrian und Heike Wahlbrink
Malyn Freya Behrends | Eltern: Matthias und Anne-Christin Behrends
Xenia Worm | Eltern: Fokko Worm und Saskia Mierwaldt

DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06.11.2021

Kirchengemeinde
Etzel-Marx

Kirchengemeinde
Friedeburg

Kirchengemeinde
Gödens-Horsten

Kirchengemeinde
Reepsholt

Pfarramt

Pastorin
Angela Kern-Groen
Papenstraße 18
26446 Marx

Pastor
Jörg Janköster
Neulandstraße 16
26446 Friedeburg

Pastorin
Kerstin Tiemann
Am Kirchhofsacker 6
26446 Horsten

Vakanzvertretung 
Pastor Stephan 
Birkholz-Hölter
Up de Gast 26a
26409 Wittmund

Telefon: 04465 8101 04465 8877 04453 3442 04462 20459 08

Fax: 04465 945837 04465 945572 04453 488206 04462 20459 09

Email: kg.marx-etzel@
evlka.de

kg.friedeburg@
evlka.de

kerstin.tiemann@
evlka.de

stephan.birkholz@
evlka.de

Internet: kirche-marx-etzel.
wir-e.de kirche-friedeburg.de

kirchengemeinde-
goedens.wir-e.de
horsten.wir-e.de

st-mauritius-reeps-
holt.de

Kirche:
Etzel: Etzeler Dorf-
straße 26
Marx: Papenstr. 18

Endelweg 14-16
Horsten: Kirchstr. 2a
Neustadtgödens: 
Kirchstraße 32

Reepsholt: 
Frieslandstraße
Wiesede: Dorfstraße

Unsere Kontaktadressen
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x Zeitraum: Montag, 08.11. bis Freitag, 12.11.2021

Abgabeort: Garage hinter dem Gemeindehaus Marx
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rg Zeitraum: Samstag, 13.11.2021  |  08:00 - 11:00 Uhr

Abgabeort: Kirchzentrum am Endelweg
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- 

Ho
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n Zeitraum: Samstag, 13.11.2021  |  08:00 - 11:00 Uhr

Abgabeort: Horsten: Gemeindehaus an der Etzeler Straße
Gödens: Garage der Pastorei in der Brückstraße 34
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Zeitraum: Samstag, 13.11.2021  |  09:00 - 16:00 Uhr

Abgabeort: Reepsholt: Schützenhaus am Alten Weg
Wiesede: Kapelle an der der DorfstraßeKl
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